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 Wir leben in einer Ära der Psychoprothetik.

  Sigmund Freud übersah bei seinem Entwurf eines wissenschaft-
lich-technisch ausgerüsteten, doch nicht glücklich werdenden 
Prothesengotts, wie Psychoanalyse, Psychologie und Psycho-
therapie selbst zur Erweiterung der Prothetik beitragen. Sie ver-
bessern Arbeits-, Leistungs- und Liebesfähigkeit, sie stützen und 
optimieren das zutiefst verunsicherte Selbst von Menschen, die 
ihre hypermoderne Existenz ohne solche professionellen Hilfs-
mittel mitunter kaum mehr bewältigen können.

Lesende dieses hochaktuellen Buchs, das die These vom Pro-
thesengott um die Dimension einer Psychoprothese erweitert, 
begegnen nicht nur den smarten prothetischen Kunstwelten des 
21. Jahrhunderts, sondern auch dem psychotechnisch optimier-
ten Selbst unserer Tage.   
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